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1614 Dezember 12 . A

RECHNUNG1, AUSGESTELLT VOM [ SOLOTHURNER TUCHHÄNDLER] NIKLAUS
GLUTZ FÜR DEN AMMANN VON [ STADT UND AMT] ZUG, KONRAD III.
ZURLAUBEN

"Usszug für . . . Chuonraht [III . ] Zur lauben Landtammen Jn Zug Adj 12
Christmonet des 1614 Jor tattiert [ : ] " Sonnenkronen [ ? ] 2 bz . kr.
"Erstlich soll mir Der Her Rest luth mi¬

ner Rächnung so er hatt Nämlich . . . " 3 12
"Mer Nam der Her Adj 4 Christmonet des

1613 Jor 10 % eile dunckelleschfarbe
. . . [ ?] 3 34 batzen thuott" 13 23 2
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Sonnenkronen[?]2 bz. kr.
"Mer soll er mir Zallt ich dem Hanss

Schluop [=Schluep] dem über Rütter so
er Zu Lucern ussgän hatt von wägen den
brieffen So Von lyon und von Bo[u]rges
komen sindt Namlich" 12  2

"Mer soll er mir nam des herren Schwager
[Paul Stocker, dieser war mit Kon-
rads III. Zurlauben Schwester, Barbara
Zurlauben, verheiratet gewesen, oder
Bartholomäus Keiser, dessen Frau Mag-
dalena Zurlauben war] Jm Mertzen des
1614 Jor 1 par fein seidig hossenbend-
lj kosten"   1  3

"Mer soll mir der Her beschickt er durch
einem Man adj 10 Apprellen des 1614 Jar
7 elle fielbrun Mantelltuoch ...[?]3

3 R 5 batzen thuott unser [Währung?]"  14
"Mer 9 ell silberfarbe sargete ...[?]3

14 batzen thuott"   5  1
"Mer beschickt der Her Vetter durch ei-

nen Mann adj 25 apprellen des 1614 Jor
1 stuck fine fielbrunj sargete hallt
45 elle die ell ...[?]3 14 batzen
thuott"  25  5

"Mer soll mir der her vetter von wägen
sines Vetters Oswalldt [II.] Zur Lau-
ben so mir der her versprochen hatt
Namlich 485 R thuott unser" 258 17

"Mer ist Zinss von Obstadt Sum Namlich
biss Jm Meien des 1614 Jor"  24 ...

"Jm Augsten des 1614 Jor Zu Lyon dem
sieur [Nicolas] Allenet [Kaufmann von
Lyon]4 Zallt so er Für sein suhn
Frantziscus [Zurlauben, der damals in
Lyon studierte] Zallt Hat Luth billi-
gende Rächnig Namlich 197 lb 16 ss
thuott unser"  79  3__________ ___________________________

"Suma thuott" 425  2

"Jm Meyen des 1614 Jor hatt der sieur
Allenet Zu Lyon vom herren [Trésorier
général des finances in Lyon, Pierre]
Schomell [=Chomel] empfangen Jnnammen
des Herren Vetteren so er hat sollen
gen Bourges Schicken Und aber die Jung
Herren [Beat II. Zurlauben und Wolf-
gang Dietrich Theodor Reding, welche
ebenda studierten]5 schon uff Paryss
verreysst sindt gsein derhalben dass



gällt anderen knaben Jn Meinem Nammen
ussgän hatt Alls Nämlich 1000 lb.
thuott unser" 400

"Rest mir der Her Vetter"  25 2

[gez . ] Niklaus Glutz

1) s . auch Zurlaubiana AH 129/26  Anm . 1
2 )

=Sonnenkronen ? , s . ebenda AH 129/26  Anm . 2

3 )

4) s . ebenda AH 129/157 5) s . ebenda AH 86/12

AH 129 , 240
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